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INHALT IMPRESSUM

Der Herr heilt, 
die zerbrochenen Herzens sind, 

und verbindet ihre Wunden.
Psalm 147,3 Monatsspruch

August

Liebe Gemeindemitglieder,
fast jedes Mal, wenn wir an die Planung des neuen Martini-Boten gehen, ist der erste 
Gedanke – so viel ist eigentlich gar nicht passiert. Aber wenn wir dann überlegen, 
kommt schnell die Gewissheit - doch, da war wieder ordentlich was los: Wir haben 
im März den neuen Gemeindekirchenrat gewählt. Wir konnten einen fröhlichen Kin-
dertag gestalten. Es gab die Karwoche mit den wunderbaren Ostertagen. Außerdem 
konnten wir eine festliche Konfirmation feiern. Es gab wieder eine Familienfreizeit 
am Steinhuder Meer und ökumenische Schulgottesdienste; schöne musikalische 
Veranstaltungen und natürlich die unterschiedlichen Gottesdienste und Andach-
ten… Einiges davon haben wir in Bildern und/oder Texten für Sie festgehalten. 

Nun geht es weiter mit dem, was vor uns liegt: Anfang Juni findet wieder das große 
Kindermusical mit einem anschließenden Gemeindefest statt. Wir werden das Kon-
firmationsjubiläum der Goldenen und Diamantenen Jubilare feiern. Es gibt erstmalig 
die Sommerkirche, und dann starten die von vielen langersehnten Sommerferien –  
hoffentlich mit viel Sonnenschein und Erholung. Und dann wird jetzt schon ein wei-
terer ALPHA-Kurs vorbereitet, siehe Rückseite. Es war, ist und wird viel los sein in  
St. Martini. Davon erzählt erneut der Martini-Bote. Fühlen Sie sich zu allen Veran-
staltungen herzlich eingeladen.  

Haben Sie einen schönen Sommer und bleiben Sie behütet,

Anja Hillmann & Martin Runnebaum
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Liebe Stadthägerinnen und Stadthäger,

wenn Sie diesen Gemeindebrief in Händen 
halten, ist das Großereignis des Jahres 2024 
wirklich nicht mehr fern. Die Fußballeuro-
pameisterschaft in unserem Land steht un-
mittelbar vor der Tür.

Vielleicht freuen Sie sich ja schon seit Mo-
naten auf diese Veranstaltung, die unser 
Land für gut vier Wochen zum Mittelpunkt 
des Kontinents machen wird. Vielleicht 
sind Sie ja Fußball-Fan und erwarten sehn-
süchtig den ersten Anpfiff und werden 
dann die meisten der 51 Spiele gebannt am 
Bildschirm verfolgen. Schließlich geben die 
Leistungen der deutschen Mannschaft in 
den letzten Spielen wieder Grund zu etwas 
mehr Hoffnung auf ein gutes Abschneiden.

Der Fußball ist ja wie kaum etwas Anderes 
in der Lage, die Emotionen, die Gefühle der 
Menschen zu wecken. Bei vielen lockt er 
sogar ungeahnte Fähigkeiten hervor. Manch 

einer, der den ganzen Tag kaum rauskommt 
aus dem Sessel, der auch die 500 m zum 
Briefkasten lieber mit dem Auto zurücklegt, 
läuft bis zur völligen Erschöpfung dem run-
den Leder nach. 

Anderen muss im Alltag jedes Wort aus der 
Nase gezogen werden und sie sind darüber 
hinaus der Meinung, dass Gefühle nicht 
gezeigt werden dürfen. Aber vor dem Fern-
seher schreien sie alles zusammen oder 
liegen sich nach entsprechendem Erfolgs-
erlebnis im Stadion mit wildfremden Men-
schen in den Armen.

Männer, die von sich behaupten, nicht sin-
gen zu können (und z.B. im Gottesdienst 
sicherheitshalber keinen Ton rausbringen), 
intonieren mit voller Inbrunst die Fan-Ge-
sänge. Und dabei ist es ihnen offensichtlich 
egal, wie es klingt.

Inzwischen fehlt ja auch die Anleitung, 
nachdem die Nationalmannschaft im Vor-

feld der Weltmeisterschaften keine Platte 
mehr aufnimmt. Wie hieß es da z.B. vor 50 
Jahren noch, als 1974 die deutschen Spie-
ler nicht nur gut Fußball spielen konnten, 
sondern auch noch sangen: „Fußball ist 
unser Leben, denn König Fußball regiert 
die Welt“.

Es ist also kaum verwunderlich, dass man-
che in der Begeisterung der Fans eine Art 
Religion sehen. 

Nun gibt es ja durchaus Menschen, die 
dem Fußball gleichgültig bis ablehnend 
gegenüberstehen. Vielleicht gehen Ihnen 
die ständigen Fußballangebote auch auf 
die Nerven. Kein Supermarkt-Einkauf, ohne 
dass uns irgendwelche Kicker entgegenlä-
cheln und einladen zum Kauf von Fußball-
Shirts, Fußball-Wurst, Fußball-Schokolade.

Tatsächlich erhoffen sich ja die Wirtschafts-
fachleute von der EM einen großen Boom 
für unsere Wirtschaft. So hängt inzwischen 
nicht nur die Hoffnung der Sportfans an 
einem erfolgreichen Abschneiden unserer 
Mannschaft.

Das überfordert aber diesen großartigen 
Sport. Wie schnell wechselt das Geschick 
auf dem Rasen. Wir wissen das nicht erst 
seit dem Europapokalfinale vor genau 25 
Jahren, 1999, in dem die Münchner Bayern 
innerhalb von 2 Minuten den sicher ge-
glaubten Pokal verloren.

Und selbst der Triumph ist immer nur für 
Stunden oder wenige Woche. Nach dem 
Spiel ist vor dem Spiel und am Ende steht 
die Frage: Was bleibt wirklich von unseren 
Siegen?

Auch als die Bibel geschrieben wurde, wa-
ren die Menschen schon sportbegeistert. 
Gebannt verfolgten sie in den Stadien die 
Wettläufe, das Speerwerfen oder Ringen. 
Der Sieger (es gab nur männliche Wett-
kämpfer) wurde mit einem Lorbeerkranz 
gekrönt und in seiner Heimatstadt bejubelt.

Auch die Bibel nimmt das Bild von dem 
sportlichen Wettkampf auf und überträgt es 
auf das Leben. Paulus sagt im 1. Korintherbrief 
9, 25: Jeder aber, der [im Stadion] kämpft, 
enthält sich aller Dinge; jene nun, damit 
sie einen vergänglichen Siegeskranz emp-
fangen, wir aber einen unvergänglichen.

Was ist mit diesem Siegeskranz gemeint? 
Jesus Christus ist in die Welt gekommen 
und ans Kreuz gegangen, um uns etwas zu 
geben, was nur er geben kann und was von 
zentraler Bedeutung für unser Leben ist: Er 
hat uns die Tür zur Ewigkeit Gottes geöffnet, 
damit wir die ewige Gemeinschaft mit unse-
rem himmlischen Vater ergreifen können.

Dafür, schreibt uns Paulus, lohnt es sich 
dran zu bleiben. Auch wenn der christliche 
Glaube herausfordernd ist, auch wenn die 
anderen Menschen den Kopf schütteln. 
Jesus will uns den nie verwelkenden Sie-
geskranz geben. Denn diesen werden wir 
immer noch tragen, wenn schon längst kein 
Mensch mehr an die EM 2024 denken wird. 

Das hält mich allerdings auch nicht davon 
ab, den kommenden Wochen mit Freude 
entgegen zu sehen.

Es grüßt Sie herzlich Ihr

Es geht los!
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Wir haben gewählt!
Der März stand für die St.-Martini-Kirchengemeinde 
ganz unter dem Zeichen der Gemeindekirchenratswahl. 
Am 10. März, und auch schon vorher durch Briefwahl, 
wurden insgesamt 551 gültige Stimmzettel in unserem 
Wahllokal abgegeben! Wir haben uns riesig gefreut, 
dass sich so viele Menschen – durch alle Generationen – 
auf den Weg gemacht haben, um ihre Stimme abzuge-
ben. Gleich nach dem Gottesdienst gab es ein ständiges 
Kommen und Gehen im Marie-Anna-Stift. Wer Zeit mit-
gebracht hatte, nutzte sie für eine Tasse Kaffee mit  
Kuchen und für kurzweilige Gespräche. Um etwas nach 
19 Uhr waren dann nach genauer Kontrolle des Wahl-
vorstandes alle Stimmabgaben ausgezählt und die  
Ergebnisse standen fest.     

Uns ist wichtig zu betonen, dass es bei dieser Wahl keine 
„Verlierer“ gibt! Ob viele Stimmen oder wenige, ob neuer 
Teil des Gremiums oder Ersatzkandidat –  jeder und jede 
wird gebraucht. Wer mit Rat und Tat, guten Gedanken 
oder anderen Talenten mit dabei sein möchte, wird die 
Gelegenheit dazu bekommen.

Danke für Ihre und Eure Bereitschaft, mit anzupacken! 
An dieser Stelle möchten wir auch denen danken, die 
nach dieser Amtsperiode ausscheiden werden. Durch 
ihren Einsatz in den letzten 6 Jahren - zum Teil auch noch 
viel länger - haben sich Dinge bewegt, wurden wichti-
ge Entscheidungen getroffen und die Gemeinde hat 
sich weiterentwickelt. Neben Wissen und Ideen war es 
vor allem die Zeit, die sie zur Verfügung gestellt haben, 
um neue Impulse zu setzen. Vielen herzlichen Dank da-
für! Am 23. Juni möchten wir uns in der Martinikirche in 
einem feierlichen Gottesdienst von dem alten Gemeinde-
kirchenrat und Kirchenvorstand verabschieden und den 
dann neu gewählten Kirchenvorstand ins Amt einführen. 
Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr. Wir freuen uns auf 
diesen Tag!

Martin Runnebaum

Gewählt wurden: 
(alphabetisch sortiert)

Inga Averhoff
Christina Beck
Karin Brandt
Oliver Bruns
Dieter Esse

Malte Freymuth
Bettina Götz
Brigitte Gude
Gisela Krewer
Markus Meyer

Ralf Piekenhain
Florian Redecker
Sabine Schubert

Luke Schweer
Dr. Ulrich Soergel

Dagmar Stein
Thomas Weißbarth
 Carolina Wilkening

 Zu Ersatzmitgliedern des 
Gemeindekirchenrates sind 

gewählt worden:

Heike Behling-Otto
Armin Dick

Joachim Lischka
Hannelore Rust
Christoph Saher
Sabrina Stengert

Auch so etwas muss 
erledigt werden ... 

Dachrinnenreinigung an 
der St.-Martini-Kirche 

und am 
Marie-Anna-Stift

Hannah Piekenhain und 
Adrian Möller waren 
am Zukunftstag im 
April zu Gast bei 
St. Martini und haben 
viele interessante  
Dinge über Kirche 
und Mausoleum gehört, 
in viele Bereiche hinein-
geschnuppert – und 
bei der Arbeit gehol-
fen. Hier sind sie beim 
Akten sortieren.
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Die ökumenischen Schulgottesdienste für 
einige Klassen der Grundschule am Sonnen-
brink und der Grundschule am Stadtturm 
fanden in diesem Jahr in der katholischen St.-
Jospeh-Kirche statt.

Die gespannten Kinder wurden im Gottes-
dienst in das Ostergeschehen mit hineinge-
nommen. Besonders interessiert verfolgten 
die Kinder den Auftritt des Soldaten am Grab 
(Pastor Marcus Piehl), der verzweifelt nach 
dem auferstandenen Jesus suchte, und des 
Gärtners (Pfarrer Markus Grabowski), der das 
Geschehen beobachtete. Pastor Ralf Schne-
ckener hat mit fetzigen Kinderliedern den 
musikalischen Rahmen gestaltet.

War das ein Gewimmel und Ge-
wusel. Viele, viele Kindern sind 
der Einladung von Pasquarella, 
der Perlenraupe gefolgt. 

Mädchen wie Jungs haben sich 
von den Geschichten um dieses 
bunte Wesen begeistern lassen, 
haben gebastelt, gesungen, die 
Kirche besucht und einfach einen 
richtig schönen Tag erlebt. 

Der Abschluss dieses 
leuchtenden Tages wurde 
am Ostermontag im Fami-
liengottesdienst gefeiert. 
Ein großes Dankeschön an 
das Organisationsteam – 
und Pasquarella! 

Ökumenischer Kindertag 
im März mit Pasquarella

TischabendmahlTaizé-Andacht 

Es ist immer eine besondere Zeit, wenn wir auf das Osterfest zu-
gehen. Auch in diesem Jahr haben wir zu vielen Andachten, Gottes-
diensten und Aktionen eingeladen. Eine Möglichkeit zum Innehalten, 
Hoffen und sich Jesus nah zu fühlen.  
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Auf der Suche nach Gerechtigkeit
Das Wort „Gerechtigkeit“ geht schnell über die Lippen – was diese jedoch im Einzelnen 
für uns bedeutet und wie wir Gerechtigkeit leben können, ist weniger leicht beantwortet. 
Gemeinsam mit über 60 Teilnehmenden haben wir uns bei unserer Familienfreizeit im April in 
Mardorf auf die Suche nach Antworten auf diese Fragen begeben. Wir haben uns heitere so-
wie auch ernste Geschichten erzählt, gemeinsam diskutiert, gesungen und Gottesdienst gefeiert. 
Auch die Kinder haben mit einer eigens entwickelten Geschichte zum Thema Gerechtigkeit die 
Erwachsenen zum Nachdenken angeregt. Bei schönstem Frühlingswetter blieb dabei noch ge-
nügend Zeit zum Spielen und Basteln sowie einem Ausflug an den Badestrand „Weiße Düne“. 
Zum Abschluss des Samstages konnten all die verschiedenen Talente, die sich für unsere Frei-
zeit zusammengefunden hatten, etwas beitragen und so einen wunderschönen „bunten Abend“ 
füreinander schaffen. Von ivorischen und kurdischen Tänzen über Zaubertricks bis hin zu Body 
Percussion Übungen – die Beiträge waren so vielfältig wie die Teilnehmenden selbst. Mit einem 
Stationsgottesdienst im Freien, der verschiedene Perspektiven auf Gottes Gerechtigkeit beleuch-
tete, beendeten wir unsere Familienfreizeit. All unsere Fragen, die mit uns nach Mardorf reisten, 
konnten wir sicherlich nicht beantworten. Doch in Gemeinschaft haben wir versucht „Gerechtig-
keit“ zu leben und freuen uns auf unsere nächste Familienfreizeit!

Jan Fischer

Familienfreizeit
in Mardorf
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Nach einigen Jahren Pause haben wir wieder einen Tauferinnerungsgottesdienst 
gefeiert. Der Familiengottesdienstkreis und die Pastoren gestalteten einen bunten Gottes- 
dienst rund um das Thema Taufe und im Anschluss wurde den 20 Mädchen und Jungen 
erneut der Taufsegen ausgesprochen. Viele hatten ihre alten Taufkerzen mitgebracht, die 
an der Osterkerze entzündet wurden. Ein fröhlicher Familiengottesdienst mit Familien 
und Angehörigen. 

28 Jugendliche feierten im April Konfirmation

Kooperationsfest 
am Himmelfahrtstag 
Bei strahlendem Sonnenschein konnten 
wir am Himmelfahrtstag unser zweites 
Kooperationsfest im Kooperationsraum 4 
feiern. Schon früh am Morgen bereiteten 
die fleißigen Helfer auf dem Schäferhof 
in Probsthagen alles vor – Stühle wurden 
gestellt, ein Altar aufgebaut, die Technik 
installiert und für das gesellige Beisam-
mensein im Anschluss vorbereitet. So fan-
den über 200 Besucher aus Probsthagen, 
Wendthagen, Heuerßen, Lindhorst und 
Stadthagen Platz und konnten den fest-
lichen Gottesdienst um 11 Uhr mit einem 
grandiosen Posaunenchor genießen.

Als besonderer Gast wurde unser neuer 
Landesbischof, Dr. Oliver Schuegraf be-
grüßt, der sich erstmalig dem Koopera-
tionsraum vorstellte. Im Anschluss an den 
Gottesdienst sorgten köstliche Torten, aber 
auch Bratwurst und andere Leckereien für 
einen sehr schönen geselligen Feiertag.
Unser großer Dank für dieses gelungene 
Fest geht an Probsthagen, Familie Schweer 
und die Helfer der anderen Kirchenge-
meinden. Es ist immer wieder schön, in 
der großen Gemeinschaft zu feiern. Die 
Kollekte des Tages wurde für das sich im 
Bau befindliche Hospiz- und Palliativzent-
rum Schaumburg gespendet.

Anja Hillmann
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Hospiz- und Palliativzentrum Schaumburg / Probsthäger Straße 7 in Stadthagen

Besuchsdienst "Netzwerk Nachbarschaft"
Wir unterstützten Sie zu Hause durch einen regelmäßigen Besuch, geben kleine Hilfestel-
lungen im Haushalt, begleiten Sie zum Arzt sowie beim Spazierengehen oder vermitteln 
weitere Hilfsangebote bei Bedarf.

Zögern Sie nicht, den Kontakt aufzunehmen, wenn Sie selber Hilfe benötigen oder jemand 
aus Ihrem Umfeld. Melden Sie sich einfach bei uns. Wir, die Gruppe „Netzwerk Nachbar-
schaft“, freuen uns auf Sie!

Ansprechpartnerin: Susanne Piehler-Kaspar, Tel 0176 15 72 29 94

Schaumburg-Lippe

Koordinatorin: Susanne Piehler-Kaspar

Zuhören, aushalten, mitgehen, loslassen …

Diakonie in unserer Kirchengemeinde 15Woche der Diakonie14

DER WEG

Nach dem Spatenstich am 15.12.2022 und 
der Grundsteinlegung am 05.05.2023 konn-
te die Rohbauabnahme im November 2023 
erfolgen. Der Innenausbau für den Neubau 
ist in vollen Zügen. Trotz der schwierigen 
Rahmenbedingungen kommen wir damit 
unserem Herzensprojekt „Ein Hospiz für 
Schaumburg“ immer näher.

Wir danken allen Mitstreiter:innen, Helfer: 
innen und Spender:innen für ihre bisherige 
Unterstützung durch tatkräftige Hilfe und 
finanzielle Förderung.

Trotzdem sind wir weiterhin für die Fertig-
stellung des Bauvorhabens auf finanzielle 
Hilfe angewiesen. Nach dem Finanzplan 
brauchen wir 300.000 Euro an freien Spen-
den. Wir freuen uns daher herzlich über 
Ihre Unterstützung.
Bau des Hospizes durch: 
Stiftung Krankenhaus Bethel (Investor)
Baukosten: 6.550.000 Euro
Spendenkonto für den Bau des Hospizes: 
Stiftung Krankenhaus Bethel 
DE28 2559 1413 0002 4007 00 
Volksbank in Schaumburg und Nienburg

Weitere Infos zum Hospiz sowie Bilder 
zum Baufortschritt können auf  
www.via-hospiz.de entdeckt werden.

Ein Hospiz für Schaumburg14

Hospize ermöglichen 
sterbenden Menschen 
ihr Leben ungestört, 

unverzögert, unbeschleunigt, 
persönlich, sozial integriert, 

spirituell angenommen, 
schmerzkontrolliert, 

begleitet und lebenssatt 
zu vollenden.

Prof. Franco Rest

Sie erreichen uns unter der Nummer 0176 15 72 29 94. 
Bitte hinterlassen Sie eine Nachricht, sollten Sie uns 
nicht persönlich erreichen. Wir rufen zeitnah zurück. 

Beim ambulanten Hospizdienst OPAL engagieren sich die unterschiedlichsten Menschen, 
die aus den verschiedensten Berufsgruppen kommen, die noch im Arbeitsleben stehen 
oder schon aus dem aktiven Berufsleben ausgeschieden sind, ehrenamtlich. Unser aller 
Herz schlägt für den Hospizgedanken. Die Unterstützung und Begleitung aller Menschen in 
Krisenzeiten ist unsere Berufung. Weitere Infos auf www.hospiz-opal.de

Zum Zuhören braucht 
man zwei Ohren,

zum Verstehen ein Herz.
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In der letzten Ausgabe des Martini-Boten 
wurde dieses Projekt angekündigt – und 
nun sind wir schon dem Ziel ganz nahe. Der 
empfohlene Flügel aus Hannover ist in die 
Martini-Kirche gekommen, wurde von dem 
jungen Studenten Lysander Burleigh in ei-
ner internen Vorführung sehr überzeugend 
auf Herz und Nieren erprobt und für gut be-
funden.

Anfang Mai konnte das Instrument, ein ge-
neralüberholter Yamaha-Flügel, mit Mitteln 
des Förderkreises, der Kirchengemeinde 
und den schon großzügig eingegangenen 
Spenden sowie dem Erlös aus dem „Flügel-
Café“ erworben werden. Der noch fehlende 
Betrag von einigen tausend Euro wurde 
dafür von der Kirchengemeinde als Kredit 
gewährt. 

Deshalb bitten wir noch einmal um Spen-
den (steuerlich abzugsfähig) auf die Kon-
ten des Förderkreis für Kirchenmusik der 
Ev.-luth. St.-Martini-Gemeinde Stadthagen:   
Volksbank Hameln-Stadthagen 
IBAN: DE05 2546 2160 0002 1679 02  
Sparkasse Schaumburg 
IBAN: DE87 2555 1480 0470 1365 81

Allen Geberinnen und Gebern sei an dieser 
Stelle schon einmal sehr, sehr herzlich ge-
dankt. Vielleicht schaffen wir es ja sogar, 
schon bis zum Begrüßungskonzert des Flü-
gels mit dem hervorragenden Klavierduo 
Clara & Marie Becker und dem Vokalen-
semble Stadthagen die Spendenaktion ab-
schließen zu können.

Flügel-Café – ein Gedicht
Am Sonntag, dem 28. April, wussten Sie’s schon? 

Da gab es bei uns ‘ne besondere Spenden-Aktion!
Leckerer Kuchen und Kaffee war dabei, 

natürlich wie immer, aus eigener Bäckerei.
Man konnt´ ihn probieren oder nahm ihn mit raus, 

er schmeckte dann sicher gemütlich zuhaus.
Für unser schönes Gotteshaus in der Stadt 

mit Musik und Konzerten es schon was Besonderes hat!
Dafür steht nun ein großer Flügel bereit 

zum Begleiten und Musizieren bei uns zu aller Zeit.
Unsern Kantor wird´s erfreuen, er spielt genüsslich drauf, 

der Gemeinde zur Freude mit großem Verlauf.
Die Spenden-Aktion lief und läuft und hoffet sehr 

auf den Erlös für den Flügel, der Kirchenmusik zur Ehr.
Die kleine Orgel, auch „Truhenorgel“ genannt,  

ist ja uns allen wohlbekannt.
Länger musste sie schon zum Begleiten herhalten 
und Herr Richter kann mit ihr viel Musik gestalten

Sie tat und tut ihren Dienst, 
wann immer sie zum Klingen gebracht. 

Uns Hörern hat die Truhenorgel bisher viel Freude gemacht.
Dank sei allen, die sich bei der Aktion beteiligen hier! 

Viel Hörgenuss wird’s geben, auch mit dem großen „Klavier“.
Karin Beckmann-Koch, Seniorenkantorei

Sonntag, 18. August, 18 Uhr bis ca. 20.15 Uhr 
in der St.-Martini-Kirche – mit kulinarischer Pause
„Beflügelt“ – Musik für Klavierduo, Chor und Klavier

◂ Klavierduo Clara & Marie Becker

Vokalensemble Stadthagen

Werke von Beethoven, Mendelssohn, Brahms u.a.

Flügel für Martini ...  
 ein Projekt des Förderkreises für Kirchenmusik

Konzert zur Begrüßung des neuen Flügels 

Flügel-Café 
am 28. April

o
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Die Musikalische Andacht zur Marktzeit –  
einfach hinsetzen und entspannen!
An den Wochenmarkttagen herrscht in Stadthagen immer geschäftiges Treiben. Der Marktplatz 
ist gefüllt und oft hetzt man hin und her zwischen Blumen, Obst, Gemüse und Käse oder man 
trifft diesen und jenen oder huscht noch schnell in das ein oder andere Geschäft. 

Hält man sich zwischen Dönerladen und EDEKA auf, kommt es vor, dass leise Musik aus der St.-
Martini-Kirche zu hören ist. Jetzt einfach in die Kirche setzen, zuhören und ausruhen, denkt sich 
vielleicht mancher – traut sich aber nicht.  Doch – trauen Sie sich! Kommen Sie einfach in unsere 
Kirche und lauschen der Musik. Die musikalische Andacht soll genau das, Sie einladen, inne-
zuhalten und für ca. 30 min. einfach abzuschalten. Nicht immer erklingt die Orgel, sondern das 
Spektrum an Musiken ist groß und abwechslungsreich. Zwischendurch gibt es wenige Minuten 
einen Wortbeitrag durch einen unserer Pastoren, einfache Gedanken zum Tag.

Kirchenmusik – Termine18 Kirchenmusik 19

Kirchenmusik in der St.-Martini-Kirche
Juni
Sa, 01.06. | 11 Uhr | Musikalische Andacht zur Marktzeit 
Gesangsduo Julia Fercho & Martin Müller-Schweinitz 
Orgel: Wiesław Czuj

So, 09.06.  | 11 Uhr | Kinderchormusical „Himmel und Erde“  
von Birgit Pape 
Kinderchöre an St. Martini & Regenbogenorchester 
Ltg.: Christian Richter und Team 
anschließend Familienfest

So, 23.06.  | 18 Uhr | 18. Orgelsommer – „Junge Talente“ 
Eröffnungskonzert 
Julian Becker (Hannover / Leipzig)

Juli 
Sa, 06.07.  | 11 Uhr | Musikalische Andacht zur Marktzeit 
"Junge Talente" 
Lysander Burleigh (Hannover) spielt auf dem neuen Flügel 
Werke von Johannes Brahms

So, 21.07. | 18 Uhr | 18. Orgelsommer – „Junge Talente“ 
Laurens de Man (Utrecht)

So, 28.07. | 18 Uhr | 18. Orgelsommer – „Junge Talente“ 
Paula Richter (Fagott) und Christian Richter (Orgel)

August 
Sa, 03.08. | 11 Uhr  | Musikalische Andacht zur Marktzeit – 
 „Junge Talente“ 
An der Kern-Orgel: Cosima Berger (Münster)

So, 18.08. | 18 Uhr bis ca. 20.15 Uhr | „Beflügelt“ –  
Musik für Klavierduo, Chor und Klavier 
Klavierduo Clara & Marie Becker, Vokalensemble Stadthagen 
Werke von Beethoven, Mendelssohn, Brahms u.a. 
Konzert zur Begrüßung des neuen Flügels in der 
St.-Martini-Kirche – mit kulinarischer Pause

September
So, 01.09. | 15 Uhr + 17 Uhr | Konzerte im Mausoleum
"Auf dem Weg zur Romantik - von Haydn zu Schubert" 
Eckhart Kuper, Hammerflügel 
Eine Veranstaltung von Renaissance Stadthagen e.V. 
Eintritt 15 Euro (erm. 10 Euro) 
Eine Anmeldung über c.richter@lksl.de ist aufgrund der 
begrenzten Platzanzahl angeraten. 

So, 15.09. | 18 Uhr | 18. Orgelsommer – „Junge Talente“ 
Abschlusskonzert 
Yuhan Niu (Hamburg)

Aus Anlass ihres 20-jährigen Bestehens lädt die Kirchenband „aufLeben“ 
zu einer musikalischen Andacht am 27. September um 19:30 Uhr in die 
katholische Kirche St. Joseph in Stadthagen (Bahnhofstr. 3) ein. 
Geboten werden moderne geistliche Lieder zum Zuhören und Mitsingen.

Jan-Peter Hoth

Bitte vormerken …
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Wir treffen uns immer im Großen Saal im Marie-
Anna-Stift, Am Kirchhof 4, Stadthagen, in lockerer 
Runde, um uns zum Thema des kommenden 
Sonntags auszutauschen.

Martin Runnebaum

jeweils donnerstags, 10 Uhr

06.06.	»	Epheser 2, 11-22

20.06.	»	1. Samuel 24, 1-20

11.07. 	 »	2. Mose 16, 2-3.11-18

25.07.	 »	Matthäus 13, 44-46

08.08.	»	Galater 2, 16-21

22.08.	»	3. Mose 19, 1-3 
		  13-18.33-34

Seien Sie herzlich willkommen zu unserer 
Bibelstunde am Morgen!

"Der etwas andere Gottesdienst" 21Bibelstunde am Morgen / Sommerkirche20

Andacht im Josua-Stegmann-Heimjeden Donnerstag, um 10 Uhr(außer 3. Donnerstag im Monat)
Andacht in der Seniorenresidenz Avitajeden 3. Mittwoch im Monat um 10 Uhr

Andacht im Kreisaltenzentrumjeden 3. Donnerstag im Monat um 10 Uhr

„Der Mensch ist zur Arbeit geboren, wie der Vogel zum 
Fliegen!“ schwelgte Martin Luther. Wie halten Sie es 
mit dieser – angeblich typisch protestantischen – 
Einstellung zu Arbeit? „Wer von Gott geliebt ist, zeigt 
das, indem er Leistung bringt und Erfolg hat“, so 
lautet, stark zusammengekürzt, ein Bekenntnis von 
Johannes Calvin. Präsentiert sich tatsächlich unse-
re Welt als eine Leistungsgesellschaft - oder fährt 
der Zug bald mehr in Richtung „work-life-balance“?  
Um diese Fragen wird es beim nächsten „Bei Dam-
mann“ gehen. Alle sind herzlich willkommen, und 
es bleibt jedem Einzelnen überlassen, ob er als 
Ameise oder als Faultier erscheint.

Tom Weißbarth

02.06.2024 - 18 Uhr
Thema: "Sei schlau und mach blau"
im Jakob-Dammann-Haus

Kommen Sie einfach vorbei, 
jeder ist herzlich willkommen!

08.09.	Thema: „Sind wir noch bei Trost?“  |  17.11. Thema: „All you need is love“

_

        SOMMERKIRCHE 2024
Seit zwei Jahren führen wir das Projekt  
„Winterkirche“ durch. Um Energie zu sparen, 
kommt die Kirchengemeinde in den Mona-
ten Januar bis März ausschließlich im Jakob-
Dammann-Haus zusammen.

Ja, es gab durchaus einzelnen Unmut, dass 
man sonntags vor einer verschlossenen 
Martini-Kirche stand. Doch wir konnten es 
jeweils, so meinen wir, gut erklären - und es 
wurde akzeptiert. Denn die Gottesdienste im 
Jakob-Dammann-Haus wurden sehr gut be-
sucht, eben auch von Gemeindegliedern, die 
gewohnheitsgemäß die St.-Martini-Kirche 
besuchen. Dieses Miteinander der Gottes-
dienstgemeinden von der St.-Martini-Kirche 
und Jakob-Dammann-Haus hat uns allen 
sehr gut getan.

Diese Erfahrung hat uns dazu ermutigt eine 
sogenannte „Sommerkirche“ durchzuführen: 
An den Sonntagen während der Sommer-
ferien, 23. Juni bis 4. August, finden die 
Gottesdienste nur in der St.-Martini-Kirche 
statt. Die Gottesdienstgemeinde aus dem 
Jakob-Dammann-Haus ist dann herzlich ein-
geladen sich zum Kirchhof auf den Weg zu 
machen. Die auch an heißen Sommertagen 
kühle St.-Martini-Kirche ist ein sehr angeneh-
mer Gottesdienstort. Wir hoffen darauf, dass 
an diesen Sonntagen vielen Gemeindemit-
glieder aus allen Teilen unserer Stadt  sich zur 
St.-Martini-Kirche auf den Weg machen.

Wir freuen uns auf die Sommerkirche mit Ihnen 
und sind gespannt, wie dieses neue Projekt 
angenommen wird.

Martin Runnebaum

neu!
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Jakob-Dammann-HausSt.-Martini-Kirche
Sa, 01.06. | 11 Uhr
Musikalische Andacht zur Marktzeit 
Ralf Schneckener

So, 02.06. | 10 Uhr  |  1. So. n. Trinitatis  
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Ralf Schneckener

So, 09.06. | 11 Uhr | 2. So. n. Trinitatis    
Kinder-Musical mit anschl. Gemeindefest 
Marcus Piehl 

So, 16.06. | 10 Uhr | 3. So. n. Trinitatis   
Gottesdienst mit Anmeldung der neuen 
Konfirmanden, Jörg Böversen

So, 23.06. | 10 Uhr | 4. So. n. Trinitatis   
Festgottesdienst zur Einführung des neuen 
Kirchenvorstandes und Verabschiedung der 
ehemaligen Gremien
Martin Runnebaum & Team 

So, 30.06. | 10 Uhr | 5. So. n. Trinitatis   
Gottesdienst, Jörg Böversen

Sa, 06.07. | 11 Uhr
Musikalische Andacht zur Marktzeit 
Martin Runnebaum

So, 07.07. | 10 Uhr | 6. So. n. Trinitatis   
Gottesdienst mit Abendmahl
Martin Runnebaum

So, 14.07. | 10 Uhr | 7. So. n. Trinitatis   
Gottesdienst zum Konfirmationsjubiläum  
Martin Runnebaum

So, 21.07. | 10 Uhr | 8. So. n. Trinitatis   
Gottesdienst, Jörg Böversen

So, 28.07. | 10 Uhr | 9. So. n. Trinitatis   
Gottesdienst, Jörg Böversen

Sa, 03.08. | 11 Uhr
Musikalische Andacht zur Marktzeit 
Ralf Schneckener

So, 04.08. | 10 Uhr | 10. So. n. Trinitatis   
Gottesdienst mit Abendmahl
Ralf Schneckener

Sa, 10.08. | 8.30 und 10 Uhr
Ökumenische Einschulungsgottesdienste 
Grundschule Am Stadtturm	
Marcus Piehl & Team

So, 11.08. | 10 Uhr | 11. So. n. Trinitatis   
Gottesdienst, Marcus Piehl

So, 18.08. | 10 Uhr | 12. So. n. Trinitatis   
Gottesdienst, Ralf Schneckener

So, 25.08. | 10 Uhr | 13. So. n. Trinitatis   
Gottesdienst, Marcus Piehl

So, 02.06. | 11 Uhr | 1. So. n. Trinitatis
Gottesdienst, Marcus Piehl

So, 09.06. | 11 Uhr | 2. So. n. Trinitatis
Gottesdienst, Ralf Schneckener

So, 16.06. | 11 Uhr | 3. So. n. Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl
Martin Runnebaum

Sa, 10.08. | 9 Uhr | 3. So. n. Trinitatis
Ökumenischer Einschulungsgottesdienst 
Grundschule Am Sonnenbrink
Ralf Schneckener & Team

So, 11.08. | 11 Uhr | 11. So. n. Trinitatis
Gottesdienst, Ralf Schneckener

So, 18.08. | 11 Uhr | 12. So. n. Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl
Marcus Piehl

So, 25.08. | 11 Uhr | 13. So. n. Trinitatis
Gottesdienst, Ralf Schneckener

St.-Johannis-Kapelle
Sa, 01.06. | 18 Uhr
Marcus Piehl 
Sa, 08.06. | 18 Uhr
Ralf Schneckener
Sa, 15.06. | 18 Uhr
Martin Runnebaum
Sa, 22.06. | 18 Uhr
Martin Runnebaum
Sa, 29.06. | 18 Uhr
Jörg Böversen
Sa, 06.07. | 18 Uhr 
Ralf Schneckener

Sa, 13.07. | 18 Uhr
Jörg Böversen
Sa, 20.07. | 18 Uhr
Jörg Böversen
Sa, 27.07. | 18 Uhr    
Jörg Böversen
Sa, 03.08. | 18 Uhr 
Ralf Schneckener
Sa, 10.08. | 18 Uhr    
Ralf Schneckener
Sa, 17.08. | 18 Uhr    
Marcus Piehl 

Sa, 24.08. | 18 Uhr    
Ralf Schneckener
Sa, 31.08. | 18 Uhr    
Marcus Piehl 

Abendgottesdienst
zum Wochenschluss

SOMMERKIRCHE
Die Gottesdienste finden nur in 
der St.-Martini-Kirche statt.

Vom 23. Juni 
bis 4. August!
Weitere  Infos 
auf Seite 20.
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Zur Eröffnung der diesjährigen Interkulturellen Woche(n) wird wieder ganz herzlich zu 
einer bunten Veranstaltung am Freitag, den 13. September 2024 von 17 – 20 Uhr in und um 
das Marie-Anna-Stift (Gemeindehaus) an der St.-Martini-Kirche in Stadthagen eingeladen.
Im vergangenen Jahr wurde für die Eröffnung zum ersten Mal der „neue Raum“ an der 
Martini-Kirche entdeckt. Es war ein voller Erfolg. Darum auch in diesem Jahr wieder an 
diesem Ort.
„Neue Räume“ lautet auch das Motto der Interkulturellen Wochen, in denen es in ganz 
Schaumburg vom 13.9. – 3.10. unterschiedlichste Veranstaltungen zu ganz verschiedenen 
Themen gibt. 
Beteiligt beim Eröffnungsfest sind zahlreiche Vereine und Institutionen. Musik, Tanz und 
Kulinarisches werden Raum geben für Vielfalt und Verbindendes.
Neben Angeboten zum Hören, Schmecken und Sehen, gibt es auch Gelegenheit zum ge-
meinsamen Tun und natürlich die Möglichkeit, mit der ganzen Welt ins Gespräch zu kommen.

Jan-Peter Hoth

© R.Grabowski

Über hundert Gäste füllten 
letztes Jahr den Vorplatz 
des Marie-Anna-Stifts, 
um gemeinsam die Eröff-
nung der Interkulturellen 
Woche zu feiern.

 Musik, Tanz und Kulinarisches …

Interkulturelle Woche 25Kinderchormusical / Verstärkung gesucht …24

Kinderchormusical „Himmel und Erde“ 
Sonntag, 9. Juni, 11 Uhr

Familiengottesdienst zur Schöpfung mit 
dem Kinderchormusical von Birgit Pape 
Kinderchöre an St. Martini + Regenbogenorchester 
anschließend Familienfest

Was ist das bloß für ein buntes Treiben auf der Erde! Meere, Flüsse, Sonne, Mond und 
Sterne, Fische, Bienen und sogar zwei Menschen tauchen wie aus dem Nichts auf – und 
das in gerade einmal sechs Tagen! Darüber können die Wolken Cirrus, Cirrocumulus und 
Cirrostratus sowie ihre Kolleginnen nur staunen. Zum Glück gibt es am siebten Tag dann 
endlich mal eine Pause, und sie können sich in Ruhe von oben ansehen, was Gott an 
tollen Sachen geschaffen hat. Das Publikum kann mitstaunen und einen bunten Strauß 
von mitreißenden und schwungvollen Liedern erleben.

Anschließend sind alle herzlich zum Familienfest mit vegetarischem 
Essen, Trinken und buntem Programm auf den Kirchhof eingeladen!

Wir suchen Verstärkung für…
den Familiengottesdienstkreis: Möchtest Du bei der Vorbereitung und Mitgestaltung von 
Familiengottesdiensten helfen? Hast Du Spaß daran, bei diesen Gottesdiensten Aufgaben 
zu übernehmen, bei der Planung und Vorbereitung zu unterstützen sowie Deine Fähig-
keiten und Interessen mit einzubringen? Wenn Du Dich angesprochen fühlst, dann melde 
Dich gerne bei Sibyll Richter-Hanßmann. Es erwartet Dich ein fröhliches Team und eine 
tolle Gruppe junger Familien, die unsere Gottesdienste besuchen.

für die Martini-Kids: Hast Du Freude daran, Kindern den christlichen Glauben näher zu 
bringen? Beantwortest Du gerne Fragen der Kleinen zum Thema, liest gerne vor, bastelst 
oder singst gerne, hast eine große Tüte Geduld und siehst Dich in der Lage, im Team eine 
Gruppe von Kindern mit Spiel und Musik für die Werte unserer Martini-Kids		
zu begeistern? Wenn ja, melde Dich gerne bei Sibyll Richter-Hanßmann		   
und lass Dir erzählen, was die Martini-Kids ausmacht.

Kontakt:	 Sibyll Richter-Hanßmann, WhatsApp oder Signal: 0160 92077113  
	 sibyll.richter.hanssmann@gmail.com

Martini
Kids

Schon mal vormerken ... Eröffnung der Interkulturellen 
Wochen am 13. September 2024 von 17 bis 20 Uhr in und um 
das Marie-Anna-Stift. Herzlich willkommen!
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„Alle Flieger fliegen hoch“
Zu Beginn des Jahres stimmten alle „Großen“ 
über ihren Ausflug ab. Die Wahl fiel auf den 
Flughafen Hannover in Langenhagen.

Viele Kinder wussten nicht, wie ein Flughafen 
aussieht. Wir sammelten unsere Fragen: Wo-
mit fliegt ein Flugzeug? Wie kommt man in ein 
Flugzeug rein? Hat ein Flugzeug eine Bremse? 
Was ist ein „Finger“? u.v.m.. Der Kurzfilm „Willi 
will´s wissen“ gab uns spannende Einblicke! 
Aus der Bücherei durften wir interessante Bil-
der- und Sachbücher ausleihen und kurz vor 
dem Ausflug wurde der „Flugzeugboogie“ täg-
lich geträllert. 

Endlich war der Tag da! Morgens um 9 Uhr ver-
abschiedeten die Vorschulkinder ihre Eltern. 
Ausgestattet mit Rucksäcken ging’s zum Bahn-
steig und hinein in den Zug, der uns zum Flug-
hafen brachte. Nach aufregender Zugfahrt er-
reichten wir den Flughafen. Eine Mitarbeiterin 
erwartete uns und dann begann die Führung. 
An der Gepäckaufgabe wurde ein Kind als 
„Koffer“ gewogen und bekam einen Strichcode 
umgebunden. Weiter ging es zur Sicherheits-
kontrolle. Mit Herzklopfen mussten alle durch 
einen „Türrahmen“ gehen. Danach erblickten 
wir durch die großen Fenster die Flugzeuge, 
Fahrzeuge und auch viele „Finger“! In einen 
durften wir sogar hinein. Weiter ging´s zur Kof-

ferabfertigung und dann wartete bereits der 
Bus auf uns. Mit ihm gab es eine Fahrt über 
das Vorfeld, bis zur Start-und Landebahn, 

vorbei an Polizei und Feuerwehr. Wir sahen 
ein altes Flugzeug und lustige schwarz-gelbe 
Fahrzeuge. Natürlich entdeckten wir den gro-
ßen Tower und sahen, wie Flugzeuge betankt 
wurden und starteten.

Nach der Busfahrt konnten wir unseren Mit-
tagsimbiss auf der großen Aussichtsterrasse 
zu uns nehmen. Es gab für die Kinder Zeit zum 
Spielen. Nach der Rückfahrt wurden die Kinder 
von ihren Eltern am Bahnhof abgeholt, ziem-
lich erschöpft, aber auch sehr beeindruckt und 
zufrieden!

Die vielen Eindrücke wurden in den darauffol-
genden Tagen nachbereitet. Eine Aktion wurde 
besonders angenommen. Im Turnraum bau-
ten die „Großen“ nicht nur ein Flugzeug auf, 
es gab vom Ticketkauf und Check-in, dem Si-
cherheitsbereich bis zum Tower alles, was ein 
richtiger Flughafen braucht. Selbst Polizei und 
Feuerwehr hatten ihren Standort. Im Flugzeug 
wurde gespeist und der Service reichte Snacks 
und Getränke. Es gab auch für alle anderen 
Kita-Kinder die Gelegenheit, den Flughafen zu 
besuchen. Was für ein Erlebnis!

Während unserer Kinderbibelwochen stand 
in diesem Jahr die biblische Erzählung von 
Markus 15, 13-16 im Vordergrund.

Im 75. Jahr des Grundgesetzes hat diese bibli-
sche Erzählung eine noch höhere Bedeutung: 
alle Menschen, auch Kinder sind vor Gott 
gleichbedeutend.

Die Kinderbibelwochen waren in zwei 
Schwerpunkte unterteilt. Zunächst wurden 
die Kinder in das Thema eingeführt. Diese 
Einführung fand in der ersten Woche über 
eine tägliche Andacht statt. Bei der Andacht 
wurde den Kindern die Erzählung anhand 
von Bildern, einem Theaterspiel und einem 
lebendigen Abschluss mit der Verknüpfung 
in unsere Zeit erlebbar gemacht.

Durch verschiedene Angebote bezogen auf 
die biblische Erzählung haben wir das Ge-
hörte, Gesehene und Erfahrene in der zwei-
ten Woche schwerpunktmäßig vertieft, unter 
anderem über Bastel- und Malarbeiten. 

Den Abschluss bildete der Familiengottes-
dienst im Jakob-Dammann-Haus. Gemein-
sam mit Kindern und Eltern haben wir die 
Kindersegnung gefeiert. Im Anschluss gab es 
eine Ausstellung der angefertigten Werke der 
Kinder und ein Fingerfood- Buffet, welches 
durch die Eltern gestaltet wurde.

Bei allen Beteiligten möchten wir uns ganz 
herzlich bedanken. 

Das Team aus der Schatzkiste

Markus 10, 13-16
13 Und sie brachten Kinder zu Jesus, damit er sie anrühre. 

Die Jünger aber fuhren sie an.

14 Als es aber Jesus sah, wurde er unwillig und sprach zu ihnen: Lasst die Kinder zu 

mir kommen und wehret ihnen nicht; denn solchen gehört das Reich Gottes.

15 Wahrlich, ich sage euch: Wer das Reich Gottes nicht empfängt wie ein Kind, 

der wird nicht hineinkommen.

16 Und er herzte sie und legte die Hände auf sie und segnete sie.

Kinderbibelwochen in der Schatzkiste

27Ev. Kindergarten Schatzkiste26
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In der ersten Woche wurde die biblische 
Geschichte aus verschiedenen Perspektiven 
erzählt und gespielt. Jeden Morgen trafen 
sich die Kindergartenkinder und die Mitar-
beitenden mit Pastor Piehl und dem Esel 
Rudi im Jakob-Dammann-Haus. „Der Voll-
treffer“ schallte durch die Räumlichkeiten 
und wurde von allen Kinder lautstark mit-
gesungen. 

In der folgenden Woche beschäftigten 
sich die Kindergartengruppen auf vielfäl-

tige Weise mit diesem Thema. In der Hort-
gruppe ließen die Mitarbeitenden die Ge-
schichte durch Playmobilfiguren lebendig 
werden. Die Hort- und die Kindergarten-
kinder erlebten in dieser Zeit durch ver-
schiedene Aktionen, wie stark sie gemein-
sam sind und wie wertvoll jeder einzelne 
ist. 

Am 26.04. feierten alle gemeinsam einen 
Familiengottesdienst. Die Geschichte wur-
de nochmals erzählt und mit den Kindern 

Gemeinsam warteten wir gespannt, wie die Eier in unserem Brutkasten langsam zum 
Leben erwachten. Während dieser Zeit bastelten die Kinder voller Vorfreude Küken und 
Hühner, um sich auf die Ankunft der neuen Bewohner vorzubereiten. Die Kinder lernten 
dabei nicht nur  viel über die Natur und den Lebenszyklus der Hühner, sondern ent-
wickelten auch Verantwortungsbewusstsein, indem sie bei der Betreuung der schlüp-
fenden Küken halfen. Es war eine wunderbare Gelegenheit für uns alle, die Wunder der 
Natur zu entdecken und gemeinsam zu erleben. 

„Vom Ei zum Küken“ 
Dieses spannende Projekt begeisterte die 

Kinder in der Hasengruppe im April. 
Sie konnten den 21-tägigen Entwicklungsprozess 

vom Ei zum Küken hautnah miterleben.

vorgespielt. Gemeinsam mit allen Besuchern wur-
den im Jakob-Dammann-Haus wunderschöne Lie-
der gesungen, begleitet von Klavier und Gitarre. In 
einem Film zeigten die Hortkinder, was sie alles in 
dieser Woche erlebt hatten, auch ihr eingesunge-
nes und aufgenommenes Lied „Ich weiß wer ich 
bin“ durfte dabei nicht fehlen. 

Im Anschluss an den Gottesdienst konnten alle 
Besucher in einer kleinen Ausstellung die Ergeb-
nisse der Bibelwoche bewundern. 

Das Team aus dem Regenbogenhaus

Jesus segnet die Kinder 
UNTER DIESEM MOTTO STANDEN DIE 
KINDERBIBELWOCHEN IN DER EV.- LUTH. 
KINDERTAGESSTÄTTE REGENBOGENHAUS

H
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Unser Jugendchor – ein Jahresrückblick
Neben einem mitreißenden Auftritt auf dem Weinfest im 
Spätsommer 2023 und der traditionellen Mitgestaltung vom 
interkulturellen Dialog des Landesbischofs im Oktober, wa-
ren wir zwei Tage auf der Weser paddeln: wir hatten tolle 
Erlebnisse, lustige gemeinsame Mahlzeiten und Spiele. Eine 
besondere Herausforderung war das Steuern der Boote bis 
hin zur Bewältigung der Wasserrutsche in Hameln. Alles 
brachte uns enorm viel gute Laune!

In der Adventszeit waren die Höhepunkte die Gestaltung 
des Englischen Gottesdienstes „Festival of Nine Lessons 
and Carols“, das Crepes-Essen auf dem Weihnachtsmarkt 
und die Teilnahme am gemeinsamen Konzert aller Chöre.

Auch in 2024 ging es gleich ereignisreich weiter: Im Januar 
übernachteten wir im Gemeindehaus, eine Videonacht mit 
alten Kinderchormusicals. Dann folgte die immer spannende 
Herausforderung des 6-Uhr-Frühgottesdienstes am Oster-
morgen und schließlich die Konfirmation im April. Ein tolle 
gemeinsame Zeit in der Gemeinschaft des Jugendchores!

Nun ist bald Sommer und es soll wieder eine Outdoor-Akti-
vität geben - und natürlich weiterhin viel Spaß, durch ge-
meinsames Singen und kraftvolle Aktionen.

Stefan Disselkamp

„Darüber Reden Hilft“                                      
 

Ausbildung für die ehrenamtliche Telefonberatung  
Interessierte sind herzlich willkommen! 
 
Wenn Sie Lust haben, das Angebot der Nummer gegen Kummer zu 
unterstützen, Kindern und Jugendlichen ihre Zeit und ihr offenes Ohr am 
Telefon schenken möchten, freuen wir uns auf Sie! 
 

Kinder und Jugendliche suchen Hilfe am Telefon, brauchen Verständnis sowie 
Besonnenheit, wenn es mal schwierig wird und sie keinen zum Reden finden. 
Hier hilft das anonyme Sorgentelefon.  
Wir, der Kinderschutzbund Schaumburg, bieten ab dem August dieses Jahres 
die Ausbildung zur ehrenamtlichen Telefonberatung beim Kinder- und 
Jugendtelefon, Standort Schaumburg (angesiedelt beim Kinderschutzbund 
Schaumburg) an.  
In einer 80-stündigen Ausbildung zum/zur Telefonberater*in lernen Sie 
Techniken zur Gesprächsführung, sowie Konfliktbewältigung kennen und 
setzen sich mit Themen der Ratsuchenden auseinander, die für die Beratung 
bedeutsam sind. Es sind keine besonderen Vorkenntnisse erforderlich. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, beantworten wir Ihnen 
selbstverständlich gerne Ihre Fragen.   
 

Ausbildungsbeginn  
ist Samstag, 17.08.2024, von 18.00 bis 20.30 Uhr  
und Sonntag, 18.08.2024, von 10.00 bis 15.00 Uhr 
 

Herzliche Einladung zu einem unserer Infoabende:  
Mittwoch, 12.06.2024, um 19.00 Uhr, 1. OG/ Kinderschutzbund SHG in 
Stadthagen 
Donnerstag, 01.08.2024, um 18.00 Uhr, VHS Rinteln 
Freitag, 02.8.2024, um 18.00 Uhr, 1. OG/ Kinderschutzbund SHG in Stadthagen 
 
Wir freuen uns sehr über Ihr Interesse und Ihr Dabeisein! 
 

Birgit Schaper-Gerdes 
(Koordinatorin Kinder- und Jugendtelefon) 
  

Kinderschutzbund Schaumburg 
Bahnhofstr.27, Stadthagen 
Tel. 05721/ 72474 oder Mobil: 01577 7054051 
Mail: info@kinderschutzbund-schaumburg.de   

Jugendchor 31
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FÜR KONFIRMANDEN & JUGENDLICHE:
FIT FOR LIFE MODUL: SOZIALE KOMPE-
TENZ & ERLEBNISPÄDAGOGIK
→ 08.06.2024
Zeit: 09.00 - 16.00 Uhr
Ort: Jakob-Dammann-Haus
Zielgruppe: 	Konfirmierte & Jugendliche
Infos & Anmeldung:	 Landesjugendpfarramt

REVIVALTREFFEN SPIEKEROOG & 
NEUER FFL-KURS
→ 19.06.2024
Zeit: 18.00-21.00 Uhr Ort: Marie-Anna-Stift
Zielgruppe: Konfirmierte & Teamer
Infos & Anmeldung:	  
Pastor Jörg Böversen und Team

SOMMERFERIEN → 22.06. - 04.08.2024

SPIELENACHMITTAG		
→ 26.06.2024 & 11.07.2024
Zeit: ab 15.00 Uhr
Ort: Jakob-Dammann-Haus 
Zielgruppe: Alle Jugendlichen zwischen 
12 & 17 Jahren
Infos & Anmeldung:	 Landesjugendpfarramt

Veranstaltungen für Jugendliche32

Rückblick: KONFIRMANDENABSCHLUSSFAHRT „SPIEKEROOG 2024“

Gruppen für Jugendliche 33

SOMMERNACHTSKINO
→ 28.06 -29.06.2024
Wir schauen zusammen einen Film Outdoor 
und übernachten 	danach gemeinsam im 
Gemeindehaus
Ort: Jakob-Dammann-Haus
Zielgruppe: Alle Jugendlichen 
zwischen 12 & 17 Jahren
Infos: Landesjugendpfarramt

FIT FOR LIFE MODUL: TECHNIK &  
SOCIAL MEDIA
→ 10.08.2024
Zeit: 09.00 - 16.00 Uhr
Ort: Jakob-Dammann-Haus
Zielgruppe:	 Konfirmierte & Jugendliche
Infos & Anmeldung:	Landesjugendpfarramt 

CHILL-OUT-ANDACHT
→ 16.08.2024
Zeit: 18.00 - 19.00 Uhr
Ort: St. Martini Kirche
Zielgruppe:	 Konfirmanden & Jugendliche
Infos: Pastor Jörg Böversen und Team

Pastor
Jörg Böversen

und Team

KONFIRMANDENUNTERRICHT 
(Vor- und Hauptkonfirmanden)
·	 dienstags, 15.00 - 18.15 Uhr
·	 Marie-Anna-Stift 

FIT-FOR-LIFE-KURS 
#NEU#2023/24 & 2022/23
·	 dienstags, 19.00 - 20.30 Uhr
·	 Marie-Anna-Stift. 
·	 Es treffen sich im Wechsel 

der alte und der neue Kurs.

TEAMKREIS
· nach Absprache freitags
·	 19.30 - 21.00 Uhr
·	 Marie-Anna-Stift

Pastor Jörg Böversen
Büro; 05721 - 92 53 94

j.boeversen@lksl.de

Landesjugendpfarramt
Tel; 05721 9934428 Die Konfirmanden 2024 ziehen 

in die St.-Martini-Kirche ein



Kopfzeile 35

Kantorei
·	 dienstags, 19.45 - 21.45 Uhr 
·	 Jakob-Dammann-Haus
·	 Kontakt: Kantor Christian Richter, 

Tel: 05721 89 71 53 

Vokalensemble Stadthagen
·	 donnerstags, 19.45 - 22.00 Uhr 
·	 Alte Lateinschule
·	 Kontakt: Kantor Christian Richter, 

Tel: 05721 89 71 53

Seniorenkantorei
·	 dienstags, 10.15 - 11.30 Uhr 
·	 Marie-Anna-Stift
·	 Kontakt: Kantor Christian Richter, 

Tel: 05721 89 71 53 

Chörchen 
· 	donnerstags, 20.00 Uhr
·	 St. Joseph 
·	 Kontakt: Ina Seidl, Tel: 05721 936064 

Posaunenchor 
·	 mittwochs, 19.00 Uhr 
· 	Jakob-Dammann-Haus
·	 Kontakt: Michael Mensching 

Tel: 05721 92 31 83

St. Martini Brass Band 
·	 freitags, 19.00 Uhr 
·	 Jakob-Dammann-Haus 
·	 Kontakt: Michael Mensching 

Tel: 05721 92 31 83 

Kinderchöre
·	 Marie-Anna-Stift
Spatzenchor (Kindergarten ab 4 J.)
·	 mittwochs 15.00 - 15.40 Uhr 
Kinderchor I (1. bis 3. Klasse)
·	 mittwochs 15.50 - 16.35 Uhr 
Kinderchor II (4. bis 6. Klasse)
·	 mittwochs 16.45 - 17.45 Uhr 
·	 Kontakt: Kantor Christian Richter 

Tel: 05721 89 71 53

Jugendchor (ab 7. Klasse)
·	 montags, 17.15 - 18.30 Uhr
·	 Alte Lateinschule 
·	 Kontakt: Stefan Disselkamp 

Tel: 05721 7 79 81

Blockflötenunterricht für Anfänger
(ab 5 Jahre)
·	 Nach Absprache 
·	 Kontakt: Sibyll Richter-Hanßmann 

WhatsApp oder Signal: 0160 92077113  

Musikalische Früherziehung
Musik-Arche (ab 4 Jahre)
·	 Kursbeginn nach den Sommerferien
·	 Mittwochs 15.45 bis 16.45 Uhr
·	 Kontakt: Sibyll Richter-Hanßmann 

WhatsApp oder Signal: 0160 92077113 

Musikalische Gruppen 35Gruppen und Kreise34

Gemeindenachmittag
·	 jeder 3. Mittwoch im Monat., 15.00 Uhr
·	 Jakob-Dammann-Haus
·	 Kontakt: Dorothea Mebus, 05721 2774

Bastelkreis
·	 montags, 19.00 – 21.30 Uhr
·	 Jakob-Dammann-Haus 
·	 Kontakt: Dorothea Mebus, 05721 2774

Eltern & Kind Singen
·	 für Eltern mit Kindern 

zwischen 0 und 3 Jahren
·	 Singen, Tanzen & Musizieren 
·	 montags, 16.00 - 16.30 Uhr
·	 Marie-Anna-Stift 

der St.-Martini-Gemeinde
·	 Kontakt: Sibyll Richter-Hanßmann 

WhatsApp oder Signal: 0160 92077113  
sibyll.richter.hanssmann@gmail.com 

Krabbelgruppe 
·	 für Eltern mit Kindern 

zwischen 0 und 3 Jahren  
·	 donnerstags, 9.00 - 11.00 Uhr
·	 Spielaum im EG im Marie-Anna-Stift
· Kontakt: Marie Rüger, 0170 9477788

Mirjamkreis
·	 mittwochs, 14tägig
·	 Kontakt: Regine Benthin, 05721 2469

Café Martini
·	 donnerstags, 15.00 – ca. 17.00 Uhr
·	 im großen Saal des Marie-Anna-Stifts
·	 Kontakt: Anja Hillmann, 

Oberpfarre, 05721 78070

Angebote für Erwachsene

Angebote für Familien

Musikalische Angebote

Die Martini-Kids
·	 für alle zwischen 4 und 12 Jahren 
·	 samstags, 10.00 - 12.00 Uhr
·	 Marie-Anna-Stift
·	 Kontakt: Pastor Marcus Piehl 

05721 78070

Begegnungs-Café für alle
·	 mittwochs, 15.00 - 17.00 Uhr
·	 Im Foyer des Marie-Anna-Stifts
·	 Kontakt: Sibyll Richter-Hanßmann 

WhatsApp oder Signal: 0160 92077113  
sibyll.richter.hanssmann@gmail.com

·	 Wer Lust hat sich mit einzubringen, kann 
sich gerne melden! Jeder ist willkommen.

Wer Lust hat, kann jeder-
zeit gern zum Schnuppern 
vorbei kommen.

Alle Angebote mit weiteren 
Infos befinden sich auch auf 
unserer Homepage!

P

Martini
Kids
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Am Sonntag, den 14. Juli 2024, wollen wir 
mit Ihnen das Konfirmationsjubiläum der 
Goldenen und Diamantenen Jubilare feiern. 
Das bedeutet, wenn Sie in den Jahren 1974, 
oder 1964 Ihre Konfirmation gefeiert haben, 
fühlen Sie sich herzlich eingeladen, dieses 
besonderen Tages gemeinsam zu gedenken.

Die Feier beginnt um 10 Uhr mit einem Fest-
gottesdienst in der St.-Martini-Kirche. 

Im Anschluss gibt es bei einem gemeinsa-
men Mittagessen im Marie-Anna-Stift die 
Gelegenheit, sich auszutauschen und sich 
alter Zeiten zu erinnern. Fühlen Sie sich er-
mutigt, sich in der Oberpfarre zu melden, 
wenn Sie zu den Jubilaren zählen. Von eini-
gen ehemaligen Konfirmanden fehlen uns 
die Kontaktdaten, daher wäre es sehr hilf-
reich, wenn Sie mithelfen, möglichst viele 
Personen zu erreichen. 

Melden Sie sich hierzu gerne in der Ober-
pfarre unter 05721-78070 oder per E-Mail 
unter pfarramt@stmartini-stadthagen.de

Geben Sie diese Vorankündigung bitte auch 
an Ihre ehemaligen Mitstreiter aus anderen 
Gemeinden weiter, damit sich möglichst vie-
le schon jetzt den Termin notieren können. 

Wir freuen uns auf Sie! Wichtig: Gerne kön-
nen Sie auch an dem Konfirmationsjubilä-
um teilnehmen, wenn Ihre Konfirmation an 
einem anderen Ort stattgefunden hat, Sie 
aber jetzt in Stadthagen leben.

Haben Sie in den Jahren 1974 oder 1964  
Ihre Konfirmation gefeiert?

Trauungen

Taufen

Beisetzungen 

Freud und Leid 37Konfirmationsjubiläum36

Bitte schon vormerken:
Das Jubiläum der 

Silbernen Konfirmation 
ist für Samstag, den 
2. November 2024 

geplant.

Aus datenschutzrechtlichen 

Gründen dürfen Namen im Internet 

nicht veröffentlicht werden.
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Aus datenschutzrechtlichen 

Gründen dürfen Namen im Internet 

nicht veröffentlicht werden.
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Hinweis zum Datenschutz
Im Martini-Boten werden die Geburtstage aller Gemeindeglieder (aus Datenschutzgründen 
ohne Straßenangabe) veröffentlicht, die 70, 75, 80 Jahre und älter werden. Wenn Sie mit der 
Veröffentlichung nicht einverstanden sein sollten, melden Sie sich bitte (mindestens zwei  
Monate vorher) in der Oberpfarre. Durch die frühzeitige Erstellung des Martini-Boten kann 
es passieren, dass kurzfristig Verstorbene noch in der Geburtstagsliste genannt sind. Wir 
bitten das zu entschuldigen.

Die Online-Version des Martini-Boten auf unserer Homepage erscheint ohne Angabe der 
Geburtstage, Taufen, Hochzeiten und Beisetzungen.

Aus datenschutzrechtlichen 

Gründen dürfen Namen im Internet 

nicht veröffentlicht werden.
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Führungen in der St.-Martini-Kirche mit dem Mausoleum
Die Martinikirche ist einer der Standorte der Stadt, an denen die Vergangenheit zur Gegenwart wird.  
Hier erwartet Sie das Team der Renaissance Stadthagen e. V.  zu Führungen. Geschulte Mitarbeiter* 
innen können Ihnen viel Informatives und Wissenswertes über die weitreichende Geschichte der 
Gebäude und der Stadt Stadthagen vermitteln. Jede Frage ist erlaubt – und kaum eine bleibt un-
beantwortet. Das Team der Renaissance Stadthagen e.V. freut sich auf Ihren Besuch.

Weltladen Stadthagen 
Am Kirchhof 5 · 31655 Stadthagen 
Tel 05721 71809 oder 0172 5404954 
weltladen-stadthagen@gmx.de 
www.weltlaeden.de/stadthagen

Öffnungszeiten 
Montag - Samstag 
09.30 - 13.00 Uhr 
Dienstag - Donnerstag 
15.00 - 18.00 Uhr

Ansprechpartner 43Renaissance-Verein / Weltladen42

Pfarramt I 
Oberprediger Martin Runnebaum 
Am Kirchhof 3, 31655 Stadthagen
Tel: 05721 78070, Fax: 05721 780718 
m.runnebaum@lksl.de 

Pfarramt II 
Pastor Jörg Böversen 
Schulstraße 18a, 31655 Stadthagen
Tel: 05721 925394, Fax: 05721 780718 
j.boeversen@lksl.de 

Pfarramt III
Pastor Ralf Schneckener
Marienburger Str. 10, 31655 Stadthagen
Tel: 05721 9392409, Fax: 05721 780718 
r.w.schneckener@lksl.de 

Pfarramt IV
Pastor Marcus Piehl
Marienburger Str. 10, 31655 Stadthagen
Tel: 05721 78070, Fax: 05721 780718
m.piehl@lksl.de

Oberpfarre
Pfarrsekretärin Anja Hillmann 
Am Kirchhof 3, 31655 Stadthagen
Tel: 05721 78070, Fax: 05721 780718 
pfarramt@stmartini-stadthagen.de 

Küster St. Martini
Frank Harmening, Tel: 0157 79622831
harmening@stmartini-stadthagen.de 

Küster Jakob-Dammann-Haus
Danny Harkai
harkai@stmartini-stadthagen.de 

Öffnungszeiten Oberpfarre, Am Kirchhof 3:
montags bis freitags 9-12 Uhr 

dienstags und donnerstags 14-16 Uhr

Renaissance Stadthagen e.V. 
Am Kirchhof 3 · 31655 Stadthagen 
Telefon 05721 934242 
info@stadthagen-renaissance.de  
www.stadthagen-renaissance.de

Öffnungszeiten 
MO	» geschlossen 
DI - FR » 13-17 Uhr 
SA	 » 10-14 Uhr 
SO	 » 13-17 Uhr

Verwaltung 
Schulstraße 18, 31655 Stadthagen
Tel: 05721 975212 | Fax: 05721 6740 
verwaltung@stmartini-stadthagen.de 

Friedhof
Daniel Möller, Tel: 05721 975216
oder 0170 2110660
Stephan Fromm, 05721 975233
Fax für beide: 05721 6740
friedhof@stmartini-stadthagen.de 

Kirchenmusik
Christian Richter (Kantor)
Tel: 05721 897153 oder 05721 780712 
c.richter@lksl.de 
Michael Mensching (Posaunenchor)
05721 923183, mensching1@aol.com 

Kindergärten 
Regenbogenhaus, Kerstin Schäkel
Tel: 05721 74666, Fax: 05721 9326305 
regenbogenhaus@stmartini-stadthagen.de 
Schatzkiste, Raphael Brand
Tel: 05721 3425, Fax: 05721 995871 
schatzkiste@stmartini-stadthagen.de 

Diakonie-Sozialstation
Tel: 05721 5818, Fax: 05721 6740 
info@diakonie-stadthagen.de
www.diakonie-stadthagen.de 

Jakob-Dammann-Haus » Marienburger Str. 10
Marie-Anna-Stift (Gemeindehaus) » Am Kirchhof 4
St. Joseph (katholische Gemeinde) » Bahnhofstr. 3

Hochwertige Schokolade – ein besonderes Geschenk 
Wussten Sie schon, dass 70% des weltweiten Kakaos aus 
Westafrika stammt, doch weniger als 1% der weltweiten 
Schokolade dort hergestellt wird? Im Weltladen in der Alten 
Lateinschule verkaufen wir Fairafric Schokolade, die von der 
Bohne bis zur fertigen Tafel in Ghana produziert wird.
Fairafric ist eine Erfolgsgeschichte, so gibt es inzwischen viele 
Geschichten „kleiner Leute“, welche durch die Produktion von 
Schokolade im eigenen Land ihr Leben verändern konnten. 

Bei Interesse erzählen wir Ihnen gerne davon, wenn Sie uns im Weltladen besuchen. Fühlen Sie sich 
herzlich eingeladen die Welt der afrikanischen Schokolade kennenzulernen.

Sie finden den Weltladen seit eini-
ger Zeit auch in der Stadt.Krämerei 
auf der Obernstraße, natürlich auch 
mit Fairafric-Schokoladen!



Der Kurs für Sinnsucher. 

Gibt es Gott?
Was ist wichtig im Leben?

Der Kurs für Sinnsucher 2.0
Los geht‘s am 15. August!

Alphaabende: 15.08. | 22.08. | 29.08. | 05.09. | 12.09. | 19.09. 
Die genauen Themen werden noch bekannt gegeben. 
Alphatag: Samstag, 28.09. im Gemeindehaus Wendthagen

Für wen ist Alpha? Alpha richtet sich an alle, die Fragen über das Leben und den 
Glauben haben, wie z.B. „Warum bin ich hier?“ oder „Jesus, wer ist das?“ Alpha ist 
eine Chance, diesen und anderen Fragen auf den Grund zu gehen. 

Wo und wie läuft ein Alpha-Treffen ab? Wir treffen uns donnerstags um 19 Uhr im 
Jakob-Dammann-Haus (Marienburger Str. 10 in Stadthagen) und beginnen mit 
einem guten Essen. Danach gibt es einen kurzen Vortrag/Impuls zu Themen des 
christlichen Glaubens. Anschließend findet ein Austausch auf Augenhöhe statt, 
bei dem Fragen, Gedanken und Zweifel miteinander geteilt werden können. Be-
gleitet und organisiert werden die Abende von einem Pastorenteam, den Teilneh-
menden des Alpha-Kurses 2023 und engagierten ehrenamtlichen Mitarbeitern. 
Ende ca. 21.30 Uhr.

Anmeldung + Infos  Für weitere Infos sowie zur Anmeldung melden Sie sich bis 
zum 08.08. telefonisch (05721 9392409) oder per Mail (r.w.schneckener@lksl.de). 
Gern können Sie auch unser Anmeldeformular nutzen, das auf der Homepage 
www.stmartini-stadthagen.de zur Verfügung steht. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Wir freuen uns auf Sie! Herzliche Grüße, 
Ihre Pastoren Dirk Bangert, Marcus Piehl und Ralf Schneckener


